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Graf Pückler
Was man ſchon längſt annehmen mußte hat ſich durch

die Verhandlungen des PücklerProzeſſes der dem An
geklagten ſechs Monate Gefängnis eintrug in hohem Maße
beſtätigt Es ergab ſich eine Fülle pathologiſcher Momente
die auf eine eigenartige nervöſe Erkrankung ſchließen laſſen
ſodaß der mediziniſche Sachverſtändige erllärte ſtarke Zweifel
an der geiſtigen Zurechnungsfähigkeit des antiſemitiſchen
Hetzapoſtels zu hegen doch hielt er den Zuſtand nicht für
ſo bedenklich daß er die Verantwortlichkeit für Reden und
Handlungen ausſchließe Der Graf erklärte vor Gericht
daß er der einzige wahre Vertreter des Deutſchtums ſei er
ſtellte ſich hin als den Vollender einer göttlichen Miſſion
die ihm im Gebet durch Auftrag Chriſti geworden und er
glaubt an ſeine nationaliſtiſche Sendung Hierin dokumen
tiert ſich eine auf das Religiös Nationale gerichtete fixe
Jdee die den Grafen zu ſeinen demagogiſchen Aus
ſchreitungen veranlaßt Alle Zeiten ſind voll von Krank
heitserſcheinungen die ſich als viſionäre und ekſtatiſcheZuſtände darſtellen und die ganze Geiſtesrichtung eines

Menſchen zu einem beſtimmten Ziel mit krankhafter Neigung
hindrängen die den betreffenden anormal Beanlagten
befähigen einen gewiſſen Heroismus pathologiſcher Natur
zu entfalten und ihn ſelbſt vor einem Märtyrertum nicht
zurückſchrecken laſſen Zumeiſt ergreift dieſe eigentümlichen
Kranken ein ihre Phantaſie ganz erfüllender religiöſer
Wahnſinn Aber daß dieſe Krankheitserſcheinung auf das
religiöſe Gebiet allein nicht beſchränkt bleibt beweiſt ſchon
die Geſchichte der Jeanne Arc bei der die viſionäre Ver
zückung in hiſtoriſch eklatanter Weiſe zum erſten Male auf
das nationale Gebiet hinüberſpielte Nach unſerem Dafür
halten gehört der Graf nicht vor das Forum eines Gerichts
hofes ſondern in ſorgſame ſeeliſche Pflege Seine Gemüts
erkrankung wird durch die Jnhaftierung nur vollends zum
Ausbruch kommen

Mehr als die perſönlichen pſychologiſchen Momente die
in der Gerichtsverhandlung vor aller Welt klargelegt wurden
mußte die Argumentation intereſſieren mit der Graf Pückler
die demagogiſche Ausdrucksweiſe ſeiner Reden und Flug
blätter begründete Er führte zunächſt an daß er geglaubt
habe die Behörden billigen ſein Vorgehen Zu dieſer
irrtümlichen Anſicht iſt der Nachfolger Ahlwardts vurch
mannigfache Freiſprechungen veranlaßt worden durch die
Tatſache ferner daß ſeine Radauverſammlungen vielfach
nicht der Auflöſung ſeitens der überwachenden Beamten an
heimfielen
früheren Reden die viel ſchlimmer waren keine Anklage er
hoben war hätte man endlich die Wichtigkeit meiner guten
Abſicht erkannt Damit verquickte er die Bemerkung daß
die Antiſemitenbewegung ohne Demagogie nicht
exiſtieren könne und das iſt das wichtigſte Ergebnis der
Gerichtsverhandlung Er erklärte Meine Redewendungen
müſſen bei der heutigen Lage der Judenfrage ſchärfer ſein
Stöcker blieb in den Grenzen Ahlwardt war ſchon wüſſter
Jch bin deſſen Nachfolger Die heutigen Antiſemiten
verlangen eine kräftige Ausdrucksweiſe Pückler
machte den Behörden direkt einen Verwurf daraus daß ſie
falls ſie ſeine Bewegung für e halten zu ſpät ein
geſchritten ſeien Er erklärte Jch bin Volksführer und Dema
goge Weshalb ſind die Behörden nicht eher vorgegangen

Jch glaube ſagte er weil in den anderen F

jetzt zu mächtig und großen Volksbewegungen muß ſich der
Staat anpaſſen Ueber die Bedeutung der Bewegung die
immer mehr zuſammenſchrumpft irrt zwar Graf Pückler
aber man ſieht Abſicht und Wahnſinn ſind in der
Pücklerſchen Methode die er für die Methode der ganzen
antiſemitiſchen Parteibewegung erklärt in ſeltener Harmonie
vereinigt Das Demagogentum iſt Parteinot
wendigkeit es wird von den Führern als unumgänglich
nötig verlangt Die Volksverhbetzung liegt im antiſemitiſchen
Syſtem Das wurde deutlich ausgeſprochen und dieſe Klar
legung muß dem Volke die Augen öffnen über das Weſen
der antiſemitiſchen Bewegung die ohne den Appell an die
niederen Jnſtinkte im Menſchen an Haß Neid und Eifer
ſucht nicht exiſtieren kann und das Prinzip der Gewalt und
Mißhandlung in die Politik eingeführt und an Stelle
des Rechtszuſtandes zur herrſchenden Maxime erhoben
wiſſen will

Die antiſemitiſche Partei hat die Veranwortung dafür zu
tragen daß Männer wie Graf Pückler im Lande umher
ziehen und das Volk verhetzen Die Verurteilung Pücklers
iſt eine zugleich gerichtliche Verurteilung der antiſemitiſchen
Bewegung Sie beſagt ſo viel wie daß in einem modernen
Rechtsſtaat kein Raum für das Salven und Knüppel
ſyſtem der Antiſemiten vorhanden iſt Die antiſemitiſchen
Jdeen wurden vom Staatsanwalt als pöbelhaftes und

gaſſenjungenmäßiges Geſchimpfe auf die Juden charakteriſiert
Dieſe Verurteilung haftet nun der geſamten kulturfeindlichen
Bewegung untilgbar an und ſie wird ſich wohl
kaum von der ſchweren Abfuhr erholen die ihr durch
Graf Pücklers Auftreten zugefügt wurde Andererſeits
aber haben auch die Behörden ſchuld daß das

Jetzt iſt es zu ſpät Die Bewegung gegen die Juden S

Pücklerſche Parteiunweſen ſo weit einreißen konnte wie es
geſchehen iſt Der Antiſemitenführer ſagte Jch durfte an
nehmen daß die Behörden meine Beſtrebungen ſanktionierten
Die Behörden ließen mir doch vollſtändige Freiheit und auch
die Polizeioffiziere ſind mir ſtets entgegengekommen Da
liegt der zweite Teil der Verantwortung Man durfte nicht
derartige Reden ſo lange ruhig mit anhören man mußte früh
zeitiger der Annahme vorbeugen als ob ſolche Scherze wiedie Puclerſcherge daß es kein Unglück ſei wenn ein bißchen

Judenblut fließe daß die Maurer ihre Bauſteine gegen die
Juden ſchleudern ſollten daß man den Juden die Knochen im
Leibe zerknacken müſſe daß täglich 300 Judenfenſter demo
liert werden ſollen und was dergleichen mehr iſt ohne zur
Verantwortung gezogen zu werden in Verſammlungen und

lugblättern vom Stapel gelaſſen werden könnten Viel zu
lau ſind die Behörden dieſer ſyſtematiſchen Verhetzung be
egnet Der Demagoge Pückler hat es nun den Behördenſa ſt vor Gericht teſtiert

Stöcker Ahlwardt Pückler die Namen bedeuten gewiſſer
maßen eine Treppe in der Entwickelung der antiſemitiſchen
Bewegung Sie zeigen daß eine Sache die ſchlecht an
gefangen hat und mit ſchlechten Mitteln geführt werden
mutz nur ſchlecht enden kann Der Reſt der antiſemitiſchen
Gefolgſchaft wird nach dem definitiven Schluß der
Pückleriade den dieſer Prozeß bedeutet bald in alle vier
Parteiwinde zerſtieben und von der großen Volksbewegung
wird nichts übrig bleiben als eine Schar Jrregeführter und
Enttäuſchter

Deutſches Reich
Die Gärung im Ruhrrevier

Der gemeinſame Aufruf aller Bergarbeiter Organiſationen
hat folgenden Wortlaut

Auf Zeche Bruchſtraße iſt die Belegſchaft in den Stretk
eingetreten Es handelt ſich dort um die Abwehr einer Ver
längerung der Schichtdauer Alle Bemühungen der Arbeiter
und ihrer gewählten Führer auf friedlichem Wege die Differenz
auszugleichen ſind an der Halsftarrigkeit der Zechenleitung
geſcheitert Sie will obendrein der Oeffentlichkeit glauben
machen es handele ſich nur um eine Seilfahrtsveränderung
nicht um eine Verlängerung der Schicht Alle Praktiker wiſſen
aber daß die ſog Seilfahrtsveränderung tatſächlich auf eine
Verlängerung der Schichtdauer hinausläuft

Unterzeichnete Vorſtände erklären daß ſie einer Schicht
verlängernng unter keinen Umſtänden zuſtimmen
dürfen und wollen ſondern im Jntereſſe der Aufbeſſerung
der ſehr zerrütteten Arbeitergeſundheit eine geſetzliche Schicht
verkürzung für nötig halten Deshalb ſprechen wir den
Streikenden auf Bruchſtraße unſere volle Sympathie aus
und verſprechen ſie moraliſch und finanziell in ihrem ihnen
aufgenötigten Kampfe zu unterſtützen Ferner verpflichten
ſich die unterzeichneten Vorſtände jedem Verſuch der Werks
beſitzer auch auf anderen Zechen die ohnehin zu lange Arbeils
zeit noch zu verlängern mit der gebührenden Entſchiedenheit
entgegenzutreten Dies ſind wir der Kameradſchaft und der
Ehre unſerer Organiſation ſchuldig

Zugleich ſind wir entſchloſſen ſchleunigſt eine Gingabean
die Regierung und an die Parlamente zu richten
zu dem Zweck dieſe Faktoren zur ſchnellen arbeiterſchützenden
Geſetzesreform zu veranlaſſen Wir verlangen eine präziſe
geſetzliche Regelung der Schichtzeit der Seilfahrtszeit der
Gedinge und Lohnabmachung Abſchaffung des Nullens dafür
Bezahlung nach Gewicht der Leiſtung Zulaſſung von Arbeiter
konkrolleuren zur Ueberwachung der Leiſtungsberechnung
Wiegekontrolleure und zur Jnſpiziernng der Betriebe zwecks

Verhütung von Unfällen Arbeiterkontrolleure Ferner ver
langen wir geſetzliche Regelung des jetzt ſehr im argen
liegenden Unterſtützungskaſſenweſens auch Schutz der Arbeiter
vor Brutalitäten gewiſſer Beamten

Jndem die Vorſtände unterzeichneter Organiſationen die
zuſammen im Ruhrgebiet über 111,000 Mitglieder umfaſſen
ſich vereinigten zur kameradſchaftlichen Abwehr insbeſondere
aller Verſuche die Schichtzeit zu verlängern und ſchleunigſt die
geſetzgebenden Faktoren zum Eingreifen zum Schutz der Berg
arbeiter veranlaſſen wollen richten wir auch dringend das
Erſuchen an alle Kameraden den gewählten Führern un
bedingt Gefolgſchaft zu leiſten ſtraffe Disziplin zu halten
Keine Belegſchaft darf ohne Ein verſtändnis
und Zuſtimmung der Organiſationsleitervorgehen Wenn die Zechenherren gern einen allgemeinen
Streik ſehen ſo müſſen wir gerade deshalb vor einer wilden
unüberlegten Arbeitseinſtellung eindringlich warnen Um die
jetzige Zeit wäre nach unſerer feſten Ueberzeugung ein all
gemeiner Streik ein Unheil für die Bergleute nur die Unter
nehmer allein hätten davon Nutzen Kameraden hört darum
auf die Stimmen eurer gewählten Führer Wir wollen nur
euer Beſtes Bewahrt unbedingt die Ruhe tut keinen Schritt
ohne euch vorber mit den Organiſationsleitern verſtändigt zu
haben Helft aber anch den für ihr gutes Recht kämpfenden
Kameraden auf Bruchſtraße indem ihr den Zuzug von jener
Zeche ſtreng fernhaltet keine Streikbrecher liefert alle
Ueberſchichten die zur Kohlenförderungdienen ſollen verweigert Damit unterſtützt ihr
die Bruchſtraßer viel beſſer als durch einen Streik auf den
gewiſſe Unternehmer lauern
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Berliner Vlauderei
Es iſt erreicht Das freudige Ereignis das ſeit Wochen

diskutiert und vorausgeſagt wurde iſt eingetreten Berlin
iſt Zweimillionenſtadt Nicht haben ob dieſer
Zweimillionen Geburt die Häuſer geflaggt die Muſikkorps
geſpielt und die Regimenter auf dem Tempelhofer Felde
Parademarſch gemacht auch habe ich nicht vernommen daß
man das Ereignis durch ein Bankett feiern wird wie es
ſonſt bei dem powerſten Künſtler oder Geheimrats
Jubiläum geſchieht aber trotzdem bedeutet dieſe zweite
Million einen Markſtein in der Entwickelungsgeſchichte
Berlins Wie beim Kapitaliſten ſo kann man auch von
der Großſtadt ſagen wo die zweite Million vorhanden da
findet ſich auch die dritte ein und gemeinhin geht es mit
der dritten ſchneller als mit der zweiten Bald nach den
Tagen des Krachs und der wirtſchaftlichen Deroute den
ſogenannten Gründerjahren hatte ſich die ungebärdige und
emanzipierte Dame Berolina zur erſten Million aus
gewachſen Das war in den Januartagen des Jahres 1877
Es iſt mir noch in der Erinnerung wie uns damals unſer
ſcherzhafter Rechenlehrer das ſchwierige Exempel aufgab

Wenn Berlin in tauſend Jahren zu einer Million Ein
wohner gelangt iſt wie viel Jahre braucht es bis zur
zweiten Million Nun es iſt ſchneller gegangen als der
geſchätzte Pädagoge gedacht

Welch einen Auſſchwung hat die Reichshauptſtadt in
dieſer Periode genommen Geſundheitsſchädliche alter
tümliche enge Gaſſen es gab deren namentlich in der
Königſtadt nahe dem Rathaus ſind gefallen und breiten
Avenuen gewichen monumentale Gebäude ſind erſtanden
ſo das r die Warenhauspaläſte das Herren
haus wir haben die Stadtbahn und die Hochbahn
leider aber auch all die ſchönen Denkmäler die Marmor
brüche des Tiergartens

Kameraden Jn bocherregter Zeit rufen wir euch zu
Und noch ein anderer Wermutstropfen träufelt in den des Geldausgebens Das Völkchen der Mimen hat einen

ſchäumenden Zweimillionenkelch wir haben einen un
angenehmen Ueberſchuß an Frauen in Berlin Weder
für die heiratsluſtigen Damen angenehm noch für die in
der Minderzahl befindlichen Männer Denn das Ueber
gewicht der Frauen beziffert ſich auf rund hundert
tauſend o wäre Berlin jetzt keine Stätte für den
frauenfeindlichen Philoſophen des Peſſimismus für Artur
Schopenhauer der ſich einſt an unſerer Univerſität habilitiert
hat Das war zu Anfang der zwanziger Jahre des vorigen
Jahrhunderts

Von jener Zeit her iſt uns ein Gebäude überkommen ein
Monſtrum an Häßlichkeit der Jnſelſpeicher der an der
Fiſcherbrücke alſo im Centrum der Stadt befindlich ein
Hindernis für die geplante Verſchönerung jener Gegend
bildet Dieſes ſchmutzige altergeſchwärzte zerriſſene defekte
Bauwerk müßte vom Erdboden wegraſiert werden Man
ſehnt das Dynamit herbei das jenes morſche Gemäuer in
die Luft ſprengt Lange Kaufunterhandlungen der Stadt
mit den Beſitzern dieſer Ruine haben ſich aber endgültig
zerſchlagen da die Herren Kaufleute die am Hadern
geſchäft zu Millionären geworden die Kleinigkeit von
nur drei Millionen Mark verlangen Eine Forderung
die zur Bewunderung zwingt vor dem Mut der Eigner
deren Zierde nicht die Beſcheidenheit zu ſein ſcheint So
wird dieſes ragende Unglücksgemäuer das an die Ruinen
des ausgebrannten Königsſchloſſes Chriſtiansborg in Kopen
hagen gemahnt auch fernerhin erhalten bleiben bis es ein
fällt ein Wahrzeichen des alten Berlin und des Lokal
patriotismus der Beſitzer

Man vergißt nirgends ſchneller als in der Groß
ſtadt deren haſtendes nervöſes aufreibendes Treiben den
Menſchen nach immer neuen Zerſtreuungsreizen gieren läßt
Man lebt dem Augenblick und ſchaut nicht rückwärts Die
Toten reiten ſchnelle in Berlin Wir beſaßen einen großen
genialen Künſtler einen unvergleichlichen Repräſentanten
des Berliner Humors Er hieß Emil Thomas und von
ſeinem Ruf war Deutſchland erfüllt Er war der populärſte
Berliner Komiker und Tauſende haben Tränen über ihn ge

flotten Sinn das Talent rechnet nicht gleich dem wägenden
Kaufmann Schwer gewonnen leicht zerronnen heißt da
die Parole So iſt es gekommen daß Emil Thomas der
im Metropol Theater Unter den Linden eine Jahresgage
von vierzigtauſend Mark bezogen hat der Mühe des
Teſtamentmachens überhoben war Nach ſeinem Tode iſt
der trauernden Witwe nichts geblieben Sie Betty Dam
hofer die ſelbſt einmal eine geſchätzte feſche Soubrette
geweſen befindet ſich jetzt in einer traurigen Lage und um
ihre materielle Not zu mildern rüſtet man ſich zu einer
großen Wohltätigkeitsvorſtellung Ein trauriges Kapitel
aus Künſtlers Erdenwallen geeignet das Vorurteil des
Philiſters gegen das fahrende Volk zu verſtärken

Der ruhige Pfahlbürger wird s eher mit dem Theater
dichter halten der jahraus jahrein ſeine Stücke ſchreibt und
die ſchönen Tantiemen in die große Taſche ſteckt So hat
Guſtav Kadelburg der glückliche Verfaſſer des
Familientag mit dem recht artigen aber keineswegs

epochemachenden Luſtſpiel bisher die Kleinigkeit von einer
viertel Million Mark verdient wohingegen Kadelburgs Aus
gaben recht gering waren Denn dem Mirverfaſſer des
Schwankes dem bekannten Romanſchriftſteller Fedor von
Zobeltitz zahlte er für den Rücktritt von dem literariſchen
Kompagniegeſchäft ganze eintauſend Mark Das geſchah
allerdings vor der Aufführung Trotz alledem wie heißt
es doch in dem bekannten Berliner Gaſſenhauer Seh n
Sie das iſt ein Geſchäft das bringt noch was ein

Dies nicht wegzuleugnende Faktum reizt auch unſeren
Richard Skowronnek den ehemaligen erfolgreichen
Theaterdichter Vor einem halben Jahre erſt verließ er
Berlin führte das geflügelte Muſenroß in den Stall wo
er s bis dato ungeſattelt ſtehen ließ und ging nach Wies
baden als Teilnehmer einer Firnis und Lackfabrik Damals
gloſſierte er ſich ſelbſt mit dem ſchönen Schüttelreim

Einſt tat er von der Claque leben
Jetzt bleibt er an dem Lacke kleben

Doch der proſaiſche Klebeſtoff hielt nicht lange denn
lacht Doch nicht minder groß erwies er ſich in der Kunſt Skowronnek iſt nun doch wieder unter die Bühnenauktoren

z

e



Haltet ſtraffe Disziplin laßt euch nicht provozieren bewahrt
vollſtändige Ruhe und ſtärkt ſo ſchnell ihr nur könnt eure
Organiſationen Einigkeit macht ſtark Mit herzlichem

Glück auf
Für den Bergarbeiterverband H Sachſe

Für den chriſtlichen Gewerkverein Herm Köſler
Für den Hirſch Dunckerſchen Gewerkverein B Hammacher

Für die polniſche Bernfsvereinigung
Zjednoczenie rawod polskie Joh Brzeskot

Die am Donnerstag in Effen tagende Delegiertenver
ſammlung der Bergarbeiter beſchloß ſofort die Forderungen
der Bergarbeiter zu formunlieren und am Freitag dem Verein für
die bergbaulichen Jntereſſen des Oberbergamtsbezirls Dortmund
zu überreichen mit dem Erſnchen am 16 d Mts mittags der
Kommiſſion Antwort zu erteilen Falls eine ablehnende Antwort
erfolgt wird am 17 d Mts die ganze Arbeiterſchaft in den
Ausſtand treten für den 16 Januar iſt eine nochmalige
Kommiſſions Sitzung beſchloſſen worden

Die in der Donnerstag Delegiertenverſammlung gewählte
Kommiſſion hat die Forderung der Vergarbeiter der Rheiniſch
Weſtfäliſchen Volkszeitung zufolge folgendermaßen formuliert

1 Neunſtündige Arbeitszeit inkluſive Ein und Ausfahrt
für 1905 2 Achteinbalbſtündige Arbeitszeit einſchließlich Ein
und Ausfahrt für 1906 3 Das Wagennullen iſt verboten
Die Wagen werden nach Gewicht berechnet 4 Die Wagen

kontrolleure bezahlt die Belegſchaft 5 Der Minimallohn für
Heuer beträgt 5,00 für Schlepper 3,80 für Pferdetreiber
und Bremſer 3 M 6 Wird die Schaffung von Arbeiter
ausſchüſſen gefordert 7 Deputatkohlen ſind zum Selbſtkoſten
preis zu überlaſſen 8 Wird gefordert eine Reform des Knapp
ſchaftsweſens nach dem Programm der Arbeiterorganiſationen
9 Es dürfen keine Abzüge und Strafen für den Streik er
folgen 10 Das Oberbergamt wird als Einigungsamt vor
geſchlagen

Die Geſamtzahl der Ausſtändigen der Morgen und Mittags
e wird auf 51,453 beziffert auf 75 Schächten bezw Schacht
anlogen

Auf den Zechen Scharnhorſt Preußen Gneiſenan
Vollmond Neu Jſerlohn I und Neu Jſerlohn II ver

et die Harpener Bergbau Aktiengeſellſchaft folgenden
uſchlag

Alle diejenigen Arbeiter welche trotz der Aufforderung die
Arbeit wieder aufzunehmen heute am dritten Tage bei der
Arbeitsverweigerung beharren gelten als entlaſſen ihre
Namen ſind in der Arbeitsliſte geſtrichen worden gemäß 8
des Arbeitsvertrags Zugleich iſt denjenigen Arbeitern welche
in Zechenhäuſern wohnen die Wohnung zum 1 Februar ge
kündigt worden

Die Köln Ztg hebt bervor daß von der ſozlaldemokra
tiſchen Preſſe des Ruhrreviers nicht behauptet werden könne
daß ſie ſich bemühe die Streikenden und Streikluſtigen zur
Ordnung zu rufen Die ſozialdemokratiſche Dortmunder Arb
Ztg veröffentlicht einen Aufruf des ſozialdemokratiſchen Ge
werkſchaftskartells und des ſozialdemokratiſchen Vereins zur
Sammlung von Naturalien und Geldmittel für die Streikenden
Er wendet ſich auch an die Geſchäftswelt Dortmunds und
ſchließt mit der Mahnung Und nun ans Werk Der Worte
ſind genug gewechſelt jetzt gilt s zu handeln Hoch der Kampf
der Berglente

Zu einem ſchweren Zuſammenſtoß kam es nach der
Fraukf Ztg in der Nacht zum Mittwoch auf der Zeche
Felicitas bei Hörde zwiſchen der einfghrenden Nachtſchicht

und fremden Streikenden Dabei wurden Perſonen verletzt und
Sachen zerſtört Fünf Mann wurden feſtgenommen

Die Einigung der Liberalen in Bayern
Es iſt gewiß kein leichtes Stück Arbeit geweſen den Liberalis

mus in Bayern der regional noch größere Verſchiedenheiten
aufweiſt als in Norddentſchland gegenüber der ſchweren vom
Klerikalismus drohenden Gefahr zu einigen Die Not der Zeit
hat ſchließlich aber doch auch hier die manchen unüberwindlich
erſcheinenden Schwierigkeiten überwunden Ein großes Ver
dienſt an dem Zuſtandekommen der Einigung gebührt den Jung
liberalen die bei der Ausarbeitung des Programmes ihrem
Liberalismus alle Ehre gemacht haben

Es iſt in dem Programm insbeſondere zum Ausdruck gebracht
daß ein neues Wablgeſetz nicht an dem Widerſtand der Liberalen
ſcheitern dürfe Mit dem Zuſatz zu der Forderung des Reichs
tagswahlrechts Nach Maßgabe der jeweiligen Bevölkerungs
zahl iſt eine runde nicht mehr hinwegzudentende Abſage an
alle banernbündleriſche und ſonſtige Beſtrebungen gegeben die
herrſchende Ungerechtigleit in der Vevorzugung des platten
Landes vor den Städten auch in Zukunft noch gelten zu laſſen
Von linksliberaler und beſonders von nationalſozialer Seite iſt
Wert darauf gelegt worden den klaren Sinn dieſer Worte in
nicht mißzuverſtehender Deutlichkeit feſtzulegen
Bee
gegangen er wird uns demnächſt mit einem funkelnagelneuen
Schauſpiel erfreuen Zu wünſchen wäre daß dieſes Opus
des Dichterkaufmanns ebenſo gut iſt wie ſein Lack Sonſt
könnte es geſchehen daß er der Laclierte iſt

Ja das Theater Das lockt und winkt und wer einmal
in ſeinem Bann geſtanden der iſt ihm verfallen für alle Zeit
Was für ein prächtiger Schriftſteller war der Herr Ernſt
von Wolzogen Jn ſeinen Romanen und Novellen iſt
köſtlicher Humor gepaart mit ſcharfer Charakteriſtik und
blendender Diktion Aber der Mann dem wir den Kraft
Mayr verdanken hat ſich dem Theaterteufel mit Haut
und Haaren verſchrieben Er machte in Berlin mit ſeinem
Ueberbrettl Fiasko man dachte er würde nun zum Metier
reuig zurückkehren und wieder zur geliebten Feder greifen
Weit gefehlt Er raffte die Ueberreſte des Ueberbrettls
zuſammen und erfreute das ganze Deutſchland Skandinavien
und Rußland mit den Darbietungen dieſer zweifelhaften
Kunſtgattung Nun weilt der luſtige Reichsfreiherr wieder
in Berlin er hat das Thalia Theater gemietet und will
unſere Mitbürger mit der modernen Operette erfreuen
einer Operette deren Libretto nicht das gewohnte blöde
Gefaſel Wiener Struktur bedeutet ſondern auch vor einem
kritiſchen Forum beſteht alſo ein Dichtwerk iſt Ein löbliches
Beginnen dem man Erfolg wünſchen darf Aber noch fehlt s
am Nötigſten der Mammon der in allen Phaſen des menſch
lichen Lebens eine gewichtige Rolle ſpielt iſt noch nicht in
genügender Quantität zur Stelle Nun hat es zwar in
Berlin bisher nie an Finanzleuten gefehlt auf die das
Theater eine ſo hypnotiſche Wirkung ausübt daß ihr Bewußt
ſein vollkommen ausgeſchaltet und ihr Geldſchrank weit
geöffnet wird aber die traurigen Erfahrungen der letzten
n haben ernüchternd gewirkt und der Bühnenmenſch hat

chwierigkeiten ein gefügiges Geldmedium zu ergattern
Gerade in dieſen Tagen wurden die irdiſchen Ueberreſte

der Deutſchen Volksbühne zu Grabe getragen
einer Bühne die einſt mit großem Tamtam eröffnet worden
iſt Dieſe ſterblichen Ueberreſte beſtanden in Wäldern
Koſtümen Gewehren Hellebarden Dolchen Prunkzimmern
und Piſtolen und der gerichtliche Auktionator war es der
die Leichenrede gehalten An Stelle der Trauermuſik er

ammers
nopf

tönte das Klopfen des den Zuſchlag erteilenden
Julius

lung der einzelnen liberalen Fraktionen zur Sozialdemokratie
kein Hindernis geweſen iſt ſür den Zuſammenſchluß ſämtlicher
Gruppen der bürgerlichen Linken gegen Klerikalismus und
Sozialdemokrotie

Der von nationalſozialer Seite gemachte Vorbehalt daß der
garundfätzliche Kampf in erſter Linie gegen das Zentrum und
der Kampf gegen die Sozialdemokratie nach Maßgabe der ört
lichen Verhältniſſe geführt wird insbeſondere ſoweit ein Vündnis
der Sozialdemokratie mit dem reaktionären Zentrum den Kampf
zur unbedingten Notwendigkeit macht, hat auch bei den anderen
liberalen Gruppen wie die Aufnahme der Zuſatzerklärnng der
Nationalſozialen zu dem Programm in der gefamten bayerſſchen
Liberalen Preſſe erkennen läßt volles Verſtändnis für die kompli
zierte Situation des Kampfes der Liberalen gegen zwei ſo hete
rogene Gegner gefunden

Die Hondelsverträge
Das Wiener Fremdenblatt meldet die Entſcheidung über die

Erneuerung der Handelsverträge mit Deutſchland ſei in un
mittelbare Nähe gerückt Die Gegenvorſchläge der deutſchen
Regierung in der Angelegenheit der Veterinärfrage
welche den von Oeſterreich Ungarn geſtellten Forderungen nach
Anſchauung Deutſchlands mehr entgegenzukommen ſcheinen
ſeien von den aus Berlin hier eingetroffenen Vertragsunter
bändlern den Sektionscheſs Grafen Auersperg und Freiherrn
von Beckh übernommen worden Der Miniſter des Aus
wärtigen Graf Goluchowstki Miniſterpräſident von Gaufſch
Handelsminiſter Baron Call und Ackerbauminiſter Graf
Bucquoi ſowie die genannten Handelsvertragsunterhändler
begaben ſich wie das Blatt weiter meldet am Donnerstag nach
Budapeſt wo ein gemeinſamer Miniſterrat ſtattfindet an
welchem vorausſichtlich die Vertragsunterhändler teilnehmen
Es gilt als nicht ansgeſchloſſen daß mit den in dieſer Konferenz
zu treffenden Entſchlüſſen auch die letzte Entſcheidung
n den ganzen Komplex der Handelsvertragsfragen fallen
wird

Stöſſel und Nogi
Das Wiener Freindenblatt beſpricht an leitender Stelle die

Verleihung des Ordens pour le mérite an die Generale Sköſſel
und Nogi durch den Dentſchen Kaiſer und bemerkt hierzu
Deutſch feindliche Blätter machen ſich ſchon ſeit Monaten ein
Vergnügen daraus den Japanern zu erzählen wie feindlich
ihnen Deutſchland geſinnt ſei und in welch nnerlanubter Weiſe
es Rußland unterſtütze Aus dem freundnachbarlichen Ver
hältnis das Deutſchland zu Rußland unterhält wird in dieſen
Darſtellungen ein förmlicher Neutralitätsbruch Solchen Ueber
treibungen gegenüber wird die ſchöne Kundgebung des Kaiſers
welche den ruſſiſchen und japaniſchen Helden die gleiche Ehre
gibt eine nützliche Wirkung haben Sie wird Vorurteile
rechtzeitig zerſtrenen die wenn ſie ſich ungehindert
ſanſammeln mit der Zeit zwar nicht gefährlich aber immerhin
chädlich wirken könnten

Südtweſitnfrika
Ein amlliches Telegramm ans Windhuk meldet Jn den

Gefechten bei Groß Nabas am 3 und 4 Jan gefallen
Fähnrich der Landwehr Tripke aus Binz auf Rügen Sergeant
Bruno Baer geb 21 10 77 zu Rixdorf früher im Jnfanterie
Regt Nr 169 Unteroffizier Karl Pöſchel geb 30 8 78 zu
Ziegelſcheine früher im Feldartillerie Regt Nr 5 Geſfreiter
Leopold Sprengel geb 1 10 81 zu Zinten fr im Ulanen

früher im Pionier Bataillon Nr 22 Gefreiter Joſef Wein
2 Chevauleger Regt Gefreiter Otto Andre s geb 11 2 82 zu
Mahnsfeld früher im Feldartillerie Regiment Nr 73 Gefreiter
Bernhard Müller geb 4 8 82 zu Lentenberg früher im
3 Garde Regt z Reiter Joſef Hannig geb 20 9 81 zu
Frankenſtein früher im Jnfanteric Regt Nr 156 Reiter Gnido
Lan geb 20 12 79 zu Hartmannsdorf früher im Jnfanterie
Regt Nr 179 Reiter Franz Korta geb 17 1 80 zu Kappel
früher im Feldartillerie Regt Nr 66 Reiter Franz Wawer
geb 12 5 82 zu Hannvver früher im Jnfanterie Regt Nr 171
Reiter Guſtav Dehler geb 8 5 82 zu Waldſachſen früher
im kgl bayr 3 Chevauleger Regt Reiter Mox Koſchack geb
8 4 83 zu Lawitz früher im Ulanen Regt Nr I Ver
wundet Gefreiter Otto Branſtner geb 28 6 82 zu
Borgishain früher im kgl ſächſ Feldartillerie Regt Nr 48
ſchwer Reiter Franz Starzynski geb 26 II 81 zu

Obornik früher im Feldartillerie Regt Nr 5 ſchwer Reiter
Joſef Nowack geb 26 12 80 zu Sarbinowo früher im Feld
artillerie Regt Nr 2 ſchwer Reiter Remigius Nägele geb
13 9 82 zu Steißling früher im Feldartillerie Regt Nr 15
ſchwer Reiter Georg Engel geb 26 2 82 zu Lültich Bel

gien früher im kgl bayr 15 Jnfanterie Regt ſchwer y Ver
mißt Reiter Ernſt Albat geb 15 7 84 zu Gudwainen
früher im 1 Leib Huſaren Regt Nr 1 Reiter Karl Mäger
ſtädt geb 26 10 81 zu Wiesbaden früher im Jnfanterie Regt
Nr 88 Jm Gefecht bei Stamprictfontein am 1 Jan ge
fallen Unteroffizier Georg Müſcher geb 16 I2 83 zu
Schwanebeck früher im Telegraphen Bataillon 1

Nach Wieldung General von Trothas hat Major v d Heyde
am 10 Januar den Vormarſch nach dem unteren Sturmfeld
Omurambufluß mit 82 Gewehren und 2 Geſchützen begonnen
Vierte Kompagnie Feldregiments 1 von Abteilung Eſtorff bricht
am 12 Januar auf um das Gelände zwiſchen Eiſebfluß und
Sturmfeld Omurambafluß zu ſäubern Zacharias Zeraug
Kapitän der Hereros zu Otjimbingue 110 Kilometer weſtlich
Windhuk hat ſich mit einigen Begleitern dem Major v Eſtorff
in Owinaua Nauag ergeben Seine Lente ſollen wegen großer
Ermüdung erſt in einigen Tagen dort eintreffen

Ein Telegramm ans Windhuk meldet Jn den Gefechten bei
Groß Nabas am 3 und 4 Janvar verwundet Sergeant
Julius Wendler geboren 18 4 79 zu Gunzenhauſen früher
im Königl Vayr 23 Jnf Rgt ſchwer Sanitätsoffizier Otlo
König geboren 22 12 81 zu Wehrſtedt früher im Jnf Rgt
Nr 80 ſchwer

Politiſches
Die konſervative Fraktion des Reichstages beſchloß die

Einbringung folgender Jnterpellation Jſt der Reichs
kanzler in der Lage dem Reichstag Auskunft über den gegen
wärtigen Stand der Handelsvertragsverhandlungen mit Oeſter
reich Ungarn ſowie über die Umſtände zu geben welche ihn
veranlaßten ſeiner am 9 Dez 1904 abgegebenen Erklärung die
abgeſchloſſenen neuen Handelsverträge im Reichstage gleich nach
deſſen Wiederzuſammentritt vorzulegen nicht zu entſprechen auch
die Kündigung der alten Handelsverträge bisher nicht eintreten
zu laſſen 7

Zur Her ausgabe der Erinnerungen des Frei
herrn v Hammerſtein ſchreibt die Tägl Rundſchau
gegenüber der Darſtellung daß die Familie Hammerſtein an der
ganzen Angelegenheit nicht im mindeſten beteiligt ſei und die
Herausgabe von den Söhnen der Frau des Frhrn v Hammer
ſtein aus deſſen erſter bürgerlicher Ehe veranlaßt worden ſei
Als Wilhelm v Hammerſtein gebrochen und doch ſeeliſch ge
läutert aus dem Zuchthauſe ins Leben zurückkehrte da exiſtierteer für die Familie v Hammerſtein nicht mehr In den Tagen
des Gläcks und Einfluſſes hatten deren Angehörige ihn wohl zu
ſuchen und zu finden gewußt den Deklaſſierten mieden ſie wie
das hölliſche Feuer Jn dieſen letzten ſchweren Lebensjahren

Beſonders erfreulich iſt auch daß die verſchiedenarkige Stel durch Krankheit und Schickſal Gebengken gehalten Sie haben
J darin auch nicht durch die Erinnerung wankend machen
aſſen daß beim Zuſammenbruch des Chefredaktenrs und Ab
geordneten v Hammerſtein einſt auch ihr exerbles väterliches
Vermögen daraufgegangen war Jn ihrer Mitte iſt Hammſer
ſtein verſöhnt ans dem Leben geſchieden

Der Kuryer Poznanski das Blatt der Poſener
Dominſel teilt mit daß er mit dem 1 April ſein Erſcheinen
einſtellt Es hätten ſich nicht die geeigneten Perſonen ge
funden um dieſes Blatt welches eine 34jährige Tätigkeit im
Dienſte der Kirche und der polniſchen Geſellſchaft hinter ſich
bätte durch Anfbringung von Opfern weiter zu führen Vom
nationalpolitiſchen Standpunkt aus wird man das Verſchwinden
dieſes Blattes das als das Leibblatt des Primas von Polen
vielleicht mehr Schaden und Unfrieden geſtiſtet hat als die ärgſten
polniſchen Hetzblätter nicht bedauern

Jn einer Verſammlung des Liberalen Wahlvereins zu
Leichlingen hat Abg Prof Dr Eickhoff in ſeinen Ausſührungen
über die Kanalvorlage die jüngſt durch die Preſſe ge
gangene Nachricht für falſch erklärt daß die Freiſinnige
Volkspartei in jedem Falle gegen die Kanalvorlage
ſtimmen werde er Abgeordnete Blell könne eine ſolche
Aeußerung ſchon deshalb nicht getan haben weil die Fraktion
bis zur Stunde noch keinen endgültigen Beſchluß in dieſer
Frage gefaßt habe

Parteinnchrichten
Jn dem Streite der zwiſchen dem Centralorgan der

ſozialdemokratiſchen Partei und dem Chefredaktenr des
Leipziger Parteiblattes Dr Franz Mehring im Anſchluß an
die letzten gegen die äußerſte Linke gerichteten Reden des
Reichskanzlers Grafen Bülow ausgebrochen war iſt nunmehr
die Entſcheidung der zuſtändigen Parteiinſtanzen erfolgt Jn
einer vom Parteivorſtande und der Preßkommiſſion des Vor
wärts unterzeichneten Erklärung wird dieſer gegen die An
ſchuldigungen des Leipziger Blattes in Schutz genommen deren
Gehäſſigkeit für die Parteigenoſſen ohne weiteres erſichtlich
ſei Die Haltung des Vorwärts in prinzipiellen Fragen habe
niemals zu einer ehrenkränkenden und beleidigenden Be
urteilung Veranlaſſung gegeben wie es durch den Genoſſen
Mehring in den oben zitierten Aeußerungen geſchehen iſt
Weiter wird gegen die Form der Polemik wie ſie dem Genoſſen
Mehring beliebt energiſche Verwahrung eingelegt eine der
artige Kampfesweiſe gegen ein Parteiorgan müſſe notwendig
zur ſchwerſten Schädigung und Zerrüttung der Partei führen

Kirche und Schule

Das Konfiſtorinm zu Roſtock hat den Paſtor
Friedrich Schmaltz am Stifte Bethlehem in Ludwigsluſt aus
dem Amte entlaſſen weil er ſich angeblich nicht zu der
jungfräulichen Geburt und der leibhaftigen Auferſtehung Jeſu
bekennt Paſtor Schmaltz hat gegen dieſes Urteil beim Oberen
Kirchengericht das aus vier Juriſten und drei Theologen
zuſammengeſetzt iſt Berufung eingelegt Der Gemaßregelte der
im Alter von 37 Jahren ſteht war zu Anfang der neunziger
Jahre in den v Bodelſchwinghſchen Anſtalten bei Bielefeld
tätig Am Stifte Vethlehem wirkte er ſeit dem 30 Mai 1897
Gegen den Lehrer Rehm in Pampow war vor kurzem ein
Disziplinarverfahren eingeleitet worden weil er durch
kräftiges Singen in der Kirche zu Pampow den
Gottesdienſt zeſtört haben ſollte Das Konſiſtorium
hatte das hieſige Amtsgericht mit der Unterſuchung beauftragt
aber die geladenen Zeugen ſagten ausſchließlich zugunſten des

Regt Nr 8 Gefreiter Otto Juengel geb 3 10 81 zu Leipzig Rehm aus einer erklärte er würde in Zukunft kein Geſangbuch
mit zur Kirche bringen weil er ſonſt ja Gefahr laufe unter

berger geb 9 3 77 zu Kronwitt ſrüher im kal bayeriſchen Anklage geſtellt zu werden
Nun iſt von klerikalen Sittlichkeitsapoſteln glücklich auch

Hauffs herrlicher Lichtenſtein auf den Jndex geſetzt
worden Jm Anſchluß an einen Vortrag den der klerikale Land
tagsabgeordnete Rektor Zieſché kürzlich in Ratibor über die
ſchlechte Jugendlektüre hielt erhebt die klerikale Oberſchl
Volksztg Beſchwerde über die Bibliothelsbücher einer Volks
ſchule in Königshütte Als kraſſer Fall litergriſcher Vergiftring
von unſchuldigen Kinderſeelen wird der in der Vibliothek be
findliche Lichtenſtein eine romantiſche Sage von Wilhelm
Hauff an den Pranger geſtellt Unter anderen Stellen ſind
dem klerikalen Sittlichkeitsfanatiker höchſt anſtößig erſchienen

Auf Seite 159 Und kämen ſie auch dorthin ſo wollte
ich die Heiligen läſtern die mich verlaſſen haben und wollte
den Teufel rufen uſw

Auf Seite 183 Georg gelobte es Er nmarmte noch
einmal die Geliebte und verſah ſich von ihrem ſüßen Mund
auf viele Stunden uſw

Auf Seite 248 Entfernt von dieſem Paar um die
ganze Breite des Zimmers ſaßen Georg und Marie im trau
lichen Flüſtern der Liche Nur ſo viel können wir berichten
daß eſne ſüße Ruhe auf Mariens Zügen lag daß ſie die
ſchönen Augen bald freundlich aufſchlug bald verſchämt wieder
ſenkte bald tiefer errötete und manche Frage des Geliebten
mit Küſſen zurückdrängte

Der Verfaſſer dieſer für die Literakurkenntnis gewiſſer Klerikaler
bezeichnenden Schmähkritik ſchreibt zum Schluß ganz entrüſtet

Das Sudelwerk verdient eher die Bezeichnung Romantiſche
Gemeinheit Sollte eine derartige kraſſe Jgnoranz oder
widerwärtige Heuchelei nicht auch manchen begeiſterten Ver
ehrern des Hauffſchen herrlichen Werkes unter den Katholiken die
Schamröte ins Geſicht treiben

Dem Württembergiſchen Staatsanzeiger zufolge hat das
Kultusminiſterium in Stuttgart augeordnet daß am 9 Mai in

en Schulen Württembergs eine Schillerfeier abgehalten
werde

Heer und Flotte
Das angekündigte Abſchied 8sgeſuch des kommandierenden

Generals des 1 Armeekorps Generals der Jnfanterie Freiherrn
v d Goltz iſt am 2 Jan eingereicht worden Der Kaihe,r
hat es aber durch Kabinettsorder vom 5 Januar in gnädigſter
Form abgelehnt

Generalleutnant Graf v Moltke Kommandeur der
20 Diviſion in Hannover iſt am Donnerstag infolge eines
kürzlich erlittenen Schlaganfalles geſtorben

Nach einer bei der Reichswerft in Wilhelmshaven
vom Hannov Cour direkt eingezogenen Erkundigung denkt
die Werſt nicht an eine Erweiternng Sie beſchränkt ſich
lediglich auf die im Etat vorgeſehene und ſeit Monaten bekannte
Erweiterung

Der Nautiſche Verein zu Bremen wurde am
Donnerstag unter zahlreicher Beteiligung konſtituiert Präſident
Plate vom Norddeutſchen Lloyd leitete die Verſammlung Nach
Feſtſtellung der Satzungen wurde der Direktor der Dampf
ſchiffohrtsgeſellſchaft Neptun Nolze zum Vorſitzenden und
Plhlrſor Dr Schilling zum ſlellvertretenden Vorſitzenden ge
wählt

Kaiſerliche Marine Vineta iſt am 10 Januar in Banana
Kongo Mündung eingetroffen an demſelben Tage von dort ab

gegangen am 11 Jannar in San Thomé eingetroffen und geht
am 14 Jannar von dort nach Libreville Franzöſiſch Kongo in
See Panther iſt am 11 Jannar in Trinidad de Cuba ein
getroffen und geht am 183 Jannar von dort nach Cienfuegos
Cuba in See Luchs iſt am 11 Januar in Ningpo ein

getroffen und geht am 14 Janugr von dort nach Chinktang
Fürſt Bismarck geht mit dein Chef des Kreuzergeſchwaders am

i Januar von Höngkong nach Manila in See Die Ablöſung
ſür die Marinefeldbaiterie des 3 Seebataillons iſt an Bord des
Reichspoſidampfers Bayern am 9 Jonugr in Shanghai einhaben mit ihrer Muiter die eine nugewöhnlich edle und tapfereNatur war die Stieflinder mit unverbrüchlicher Treue zu dem getroffen und hat am 1i Januar die Reiſe nach Tſingtau m
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dem Dampfer Jaeſchke fortgeſetzt Moltke iſt am 10 Jan in
Key Weſt Florida eingetroffen und geht am 14 Jan von dort nach
Charleſton Süd Caroling in See Bremen iſt am 9 Jan in
Puerto Cortez Honduras eingetroffen und geht am 12 Jan
von dort nach Livingſton Gugtemalag in See Habicht iſt am
10 Jan in Loonda eingetroffen und am 11 Jan von dort nach
Swakopmund in See gegangen Sverber iſt am 10 Jan in

ongkong eingetroffen Seeadler geht am 12 Jan von
hemulpo nach Tſingtau in See Stoſch iſt am 9 Jan in

Negpel eingetroffen München und Undine ſind am 10 Jan
in Wilhelmshaven in Dienſt geſtellt Carola und Brummer
ſind am 10 Jan in Wilhelmshaven anßer Dienſt geſtellt

Sozigales

Die Hauptſtelle deutſcher Arbeitgeberverbände
hat mit dem Verein Deutſcher Arbeitgeberverbände einen Kartell
vertrag abgeſchloſſen Der Vertrag iſt noch vor Schluß des ver
gangenen Jahres von den beiderſeitigen Vertretern vollzogen
worden Jn dem Vertrage wird die gemeinſame Förderung der
in den beiderſeitigen Satzungen bereits feſtgelegten Ziele aus
geſprochen und zur Durchführung dieſer Zwecke der Austauſch
der geſammelten Materialien und Nachrichten ſowie gemeinſame
Hilfe für die von unberechtigten Streiks oder Voykotts betroffenen
Arbeitgeber beſchloſſen

Verkehrsweſen
Die Miniſter des Jnnern und der öffentlichen Arbeiten

erklärten ſich einverſtanden daß die Polizeiverordnungen über
den Verkehr mit Fahrrädern ſoweit erforderlich dahin
abgeändert würden daß für Fahrräder mit Ausſchluß der
Motorräder eine Erteilung von Radfahrkarten auf unbeſchränkte
Zeit erfolgen darf

Kolonigles
Ueber die jetzige Lage im Bezirk Grootfontein

gibt ein Brief an die Deutſch Südweſtafrikaniſche Zeitung
Aufſchluß Poſtboten die zum Teil für Private reiſten wurden
bei Otavi und Abagobib getötet oder durch Schüſſe verwundet
Auf der Ochſenwagenfahrt von Otavi nach Grootfontein ver
ſchwand bei dem Buſchmannsdorf Neidaus der Vertreter der
Sounth Weſt Africa Company in Otavi Seufferheldt als er ſich
von dem Wagen entfernt hatte um Perlhühner zu ſchießen Er
iſt gänzlich verſchollen Marodierende Hereros mögen ihn er
mordet haben möglich iſt aber auch daß die Buſchleule von
Neidaus ſelbſt die Schuldigen ſind Nachdem die lange Monate
andauernde Anweſenheit von 300 Bewohnern der Farmen der
Grootfonteiner Gegend in Grootfontein dahin geführt hatte daß
alle Vorräte aufgezehrt waren mußten die Farmer meiſt Buren
ſich auf ihre Wohnſtätten zurückbegeben um das Nötigſte an
zubauen ſoweit dieſe Stätten nicht zu entlegen waren Jn
Bubus nun hörten die Buren von geflüchteten Buſchleuten daß
Hereros in der Nähe ſeien und auf Buſchleute und Wild ſchöſſen
Der Bur Dirk Ooſthnizen überzeugte ſich daß ſich nahe bei
Bubus an der Waſſerſtelle Otjimarare in Omuramba ſüdlich
von Otjitno ein Trupp Hereros aufhielt und griff mit ſechs
andern Buren nach einem Nachtmarſch zu Fuß die Hereros bei
Tagesanbruch an 23 Hereros fielen einer wurde gefangen
Dirk Ooſthuizen wurde durch einen Schuß in den Fuß ſchwer
verwundet Der Gefangene ſagte aus ein Teil der Hereros
zöge über Okjitoni ein anderer über Otavi nach dem Ovambo
land Streiſwachen die darauſfhin Oberleuntnant Volkmann
ihnen nachſandte trafen keine Hereros an Otjitu Otavi und

den waren damals nicht beſetzt ſind es aber wahrſcheinlich
jetzt
n

Kuskand
Frankreich

Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer nahm
nachdem ſich das Bureau konſtituiert hatte Doumer unter
dem Beifall des Zentrums und Murren und Lärm der äußerſten
Linken auf dem Präſidentenſtuhl Platz Doumer ergriff das
Wort Er ſprach von den Beweggründen die zu ſeiner Wahl
führten und ſagte da die Wahl geſchehen ſei könne die
Erinnerung an den Kampf ausgelöſcht werden Donmer hob
die Tätigkeit Briſſons lobend hervor Er fügte hinzu er
werde unparteliſch präſidieren und forderte das Haus auf die
Reformen die das Land fordere zu verwirklichen Frankreich
müſſe das Schauſpiel einer großen Demokratie geben die ent
ſchloſſen ſei ſtark zu ſein um mit Ehren friedlich zu ſein Während
ſeiner Rede wurde Doumer fortwährend von feindſeligen Zu
rufen der äußerſten Linken unterbrochen wie Sie ſind ein
Verräter Sie ſind von den Pfaffen gewählt Das Zentrum
nahm die Rede dagegen mit lebhaftem Beifall auf Miniſter
präſident Combes erklärte gegenüber Behauptungen des
Nationaliſten Binder die Gerüchte über eine Demiſſion des
Großkanzlers Florentin ſowke angeblich gegen ihn unter
nommene Einſchüchterungsverſuche für vollſtändig erfunden
Nachdem Combes ſich damit einverſtanden erklärt hatte daß
am Freitag die Jnterpellation über die allgemeine Politik ſtatt
finde wurde die Sitzung unter großer Bewegung aufgehoben

Der Rat der Ehrenlegion trat am Donnerstag zuſaminen
und beſchloß einſtimmig den penſionierten Major Beg nicourt

e rpeher der Angebezettel aus den Liſten des Ordens zu
reichen
Der franzöſiſche Senat wählte mit 185 von 221 abgegebenen

Stimmen Fallières zum Präſidenten wieder

Jtalien
Jn Palermo fand am Donnerstag die Ueberführung der

Leiche Crispis nach dem Pantheon San Dominicö und die
Enthüllung des Standbildes Crispis ſlatt

Däuemark
Der däniſche Miniſter Chriſtenſen teilte in einer Verſammlung

der linken Reformpartei in Kopenhagen mit daß er außer dem
Präſidium des neuen Kabinetts auch die Miniſterien des
Krieges und der Marine zu übernehmen gedenke Er legte
ſodann ſeine Anſichten über die Landesverteidigungs und andere
Fragen dar Die Partei ſprach einſtimmig bei acht Stimm
enthaltungen ihre Zuſtimmung zu dem Programm Chriſtenſens
aus

Türkei
Die oberſte Finanzkommiſſion im Yildiz hat eine Vorlage für

den Miniſterrat fertiggeſtellt betreffend das Projekt einer An
leihe von 100 Millionen Franks an der franzöſiſches
deutſches und engliſches Kapital intereſſiert iſt und die für An
ſchaffung von Waffen beſtimmt iſt ferner betreffend Ver
längerung der Bahnlinie von Hama bis Aleppo und be
treffend die Anleihe von 1901 welche im Jahre 1903 konvertiert
wurde Das Jrade welches den noch in Bulgarien ver
bliebenen etwa 5000 macedoniſchen Flüchtlingen aus
dem Wilajet Adrianopel die Rücktehr geſtattet iſt am
Dienstag ergangen

Das bulgariſche Komitee beginnt jetzt wie der Politiſchen
Korreſpondenz gemeldet wird ſich gegen die griechiſche
Bevölkerung von Monaſtir zu wenden Alle Dörfer werden
gezwungen zum Exarchat überzutreten Familien werden
terroxriſiert bis ſie die bulgariſche Kirche beſüchen Das Dorf
Rakotin war auch gezwungen worden Doch kehrte eine Anzahl
Leute mit Demetrinus Zapanis an der Spitze zum alten Glauben
zurück Ende voriger Woche erwürgten die Komitatſchis Zapanis
in feinem Bett und warfen den Leichnam mit einer Zigarre im
Mund aufs Feld Jn Tyro wurde der Vorſteher Naum von
Komitatſchis aufs Feld geſchleppt Dort ſchaufelte man ein
Grab in das er lebendig geworfen wurde Er konnte ſich nur
retten weil er verſprach das Dorf dem Patriarchat zu entreißen
Dem Prieſter des Dorfes Papa Dorgbhi hatten Komitatſchis
freies Geleit verſprochen ſie töteten ihn ſamt dem Schmied
Traikos eine Stunde vor dem Dorf auch andere Prieſter ſind
ſeit Wochen und Tagen verſchwunden

Marokko
Nach Brieſen aus Alcqzar liegen die Kabylen von Hlot und

Alisleef Sahel ſeit zwei Tagen in heftigem Kampfe Von
Alcazar aus ſieht man deutlich brennende Dörfer Dorf
bewohner die in die Stadt geflüchtet ſind berichten eine
Anzahl ihrer Genoſſen ſei getötet oder verwundet worden Es
wird befürchtet daß die Sieger die Stadt plündern wenn die
Truppen des Sultans die Fez vor 14 Tagen verlaſſen haben
Alcazar nicht bald erreichen

Amerika
Präſident Rooſevelt hielt in Waſhington mit einigen Mit

gliedern des Komitees des Repräſentantenhauſes für den
zwiſchenſtaatlichen und auswärtigen Handel Beſprechungen ab
in bezug auf die vorgeſchlagene Regelung der Eiſen bahn
tarife Sie ſagten dem Präſidenten daß das Volk das ſie
vertreten wünſche daß etwas Beſtimmtes in dieſer Angelegenheit
getan würde und ſie erklärten nachdrücklich die Geſetzgebung
müßte bald in Kraft treten Der Evening Poſt zufolge
wird eine Verſammlung der republikaniſchen Kongreß
mitglieder ſtattfinden um feſtzuſtellen welche Veränderungen
die herrſchenden Parteien in dem Tarife zu machen geneigt
ſind Rooſevelt hofft dieſe Verſammlung werde rechtzeitig ſtatt
finden um eine Sonderſeſſion im Juni zu eröffnen jedenfalls
werde er nicht über den 15 September warten

Jn den letzten fünf Monaten ſind 75,160 ruſſiſche Juden
in New York eingetroffen Eine ſcharſe Anwendung der Be
ſtimmungen des Einwanderungsgeſeßes führt dazu daß eine
größere Anzahl dieſer Einwanderer zu rückgeſchafft werden
ſoll weil ſie mit fremder Unterſtützung eingetroffen ſind Berichte
über dieſe Zurückweiſung werden zur Vorlegung an den Kongreß
vorbereitet in der Abſicht eine weitere Maſſeneinwanderung zu
verhindern

Chile
Die Regierung ordnete die Schließung der von den

chriſtlichen Brüdern geleiteten Schulen anDie Maßnahme erweckt in der ganzen Republik große Auf
regung Die Katholiken wollen der Durchführung Widerſtand
entgegenſetzen

n

Vermiſchtes
Der Rettungsauker der Engelmacherin Wieſe Die Ham

burger Engelmacherin Wieſe die wie noch erinnerlich ſein
wird wegen Ermordung von fünf Kindern zum Tode verurteilt
worden iſt und nachdem ihre Reviſion vom Reichsgericht ver

zurück mit 105 ,000 Pfund Seekarpfen daher besonders billig

Sectischkochbücher gratis Seekarpfen Pfund 18 Pfg Zubereitung wie FPlusskarpfen

Grosver Bland Schelllüsch Ielg Schelltiseh
im Anſchnitt Pſd 0 Pf mittel vſd 30 pf 29 mittel 99 Pf eilhbutt

Grosser ISland Cabliau lein Pfd 29 ein e 29 i
im Anſchnitt Pfd 24 Pf

Grosser ISland Soelachs

im Anſchnitt Pfd 24 Pf 99 254

59 Pfrv Bratseitollſisci vid 22 p

Cabliau 2 pfündig

Tagespreise 3
Sehollen groß Pfund 40 Pf

Coläbargen

25 v Knurrhahn
O v Austerniseh

20 Pf
22 v

40 v

worfen wurde die Gnade des Senats angerufen hatte wurde

fängt Dverer Damn

Tarbutt

Seclieh

Karbonado 60 v

von der Mutter eines der verſchwundenen Kinder als Zeugin
dafür angernfen daß das Kind lebt Gegen den Vater des
Kindes war nämlich vom Vormund eine Alimentationsklage an
geſtrengt worden der vom Beklagken aber mit der Argumen
tation eutgegengetreten wurde daß das Kind nicht mehr lebe
da das Schwurgericht wegen Ermordung des Kindes die Wieſe
ja verurteilt habe Der Kläger hatte darauf die Wieſe vor
geladen durch deren Zeugnis die Klage geſtützt werden ſoll
Natürlich erklärte die Wieſe in der Verhandlung das Kind
lebe Es ſei nach England gebracht worden wo es adoptiert
worden ſei Die Zeugin wurde ſelbſtverſtändlich unbeeidigt ge
laſſen Auf das Urteil des Zivilgerichts der Prozeß wurde
vertagt darf man geſpannt ſein Für die Wieſe dürſte der
Prozeß vielleicht die Bedeutung baben daß idre etwaige Hin
richtung bis zum Austrag des Prozeſſes verſchoben wird

Ein Handwerksburſche mit der China Medaille Einen mider China Medaille geſchmückten auf der Walze eidlichrt
Handwerksburſchen konnte man dieſer Tage in Hamburg auf
dem Marktplatz ſehen wie er als Gegenleiſtung für die ſeitens
der Stadt erhaltene Verpflegung vorübergehend als Straßen
feger fungierte Der Mann heißt Albert Rolle und ſſt ſ Zt
als Sergeant des 4 Magdeburgiſchen Pionier Bataillons als
Freiwilliger zur Oſtaſiatiſchen Pionierkompagnie übergetreten
und hat als ſolcher dem Oſtaſiatiſchen Expeditionskorps au
gehört Er focht in verſchiedenen Schlachten und jetzt focht
er für ſich wie er angibt Nach 9jähriger Dienſtzeit wurde
der ehemalige Sergeant entlaſſen Ob ſeine jetzige keineswegs
beneidenswerte Lage von ihm ſelbſt verſchuldet iſt konnte nicht
in Erfahrung gebracht werden

Schändlicher Mord Der aus Prien am Chiemſee gebürtige
Pfarrvikar von Altſtätten Georg Adamer wurde am Donners
tag unweit Ringlikon erſchoſſen und beraubt aufgefunden Nach
den bisherigen Ermittelungen war der Vikar nachts von einem
unbekaunten Burſchen gebeten worden er ſolle deſſen ſchwer
kranker Mutter in Ringlikon die letzte Wegzehrung bringen
Auf dem Wege ſcheint dann der Raubmord begangen worden zu
ſein Die Kranke war fingiert Von dem Täter iſt noch keine
Spur vorhanden

Arbeitsloſendemonftration in München Am Donnerstag gegen
Mittag ſammelte ſich in München eine größere Zahl Arbeltsloſer
auf dem Sendlingertorplatze an doch gelang es der Schutzmann
ſchaft die Menge zu zerſtreuen ebenſo als die Arbeitsloſen ſich
ſpäter auf anderen Plätzen wieder zu ſammeln verſuchten

Chriſtliche Uneinigkeit in Bethlehein Jn Bethlehem haben
die Geiſtlichen der lateiniſchen und griechiſchen Kirche den
Mohammedanern ein wenig erfreuliches Bild chriſtlicher Un
einigkeit gegeben Die Griechen feierten am 7 Jannar nach
griechiſchem Datum das Weihnachtsfeſt durch eine Mitternachts
meſſe Die Lateiner waren offenbar die Angreifer denn als
die Griechen aus dem nördlichen Eingang zu der Geburtsgrotte
herauskamen traten ihnen die Franziskaner entgegen und ver
ſperrten ihnen den Weg Es kam zu einem Handgemenge bei
dem ein Franziskaner ſchwer verletzt wurde Auch der Diener
des griechiſchen Patriarchen erlitt Verletzungen Die Sache
drohte ſo ernſt zu werden daß der Gouvernenr herbeigeholt
werden mußte Den Grund des Streites findet man in der
Eiferſucht der lateiniſchen Geiſtlichkeit die trotzdem ſie die ans
ſchließliche Benutzung des öſtlichen Zuganges zu der Grotte hat
es doch mit Unwillen ſieht daß der griechiſchen Geiſtlichkeit er
laubt wird den nördlichen Zugang zu benutzen

Leitung Otto Sonne
Verautwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Nur einmal üm Jahre
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Leinen i Baumwollen Waren Wäschenrtiälcel
ModellKostüme Paletots Blusen MKleiderröcke Vnterröcke

Kindergarderohbe für Knaben und Mädchen Tarche und Buckcskkcins
Teppiche Gardinen Portieren Becken Möbelstoffe umd

Die in Massen angesammelten

Reste unck Roben
sind um damit zu räumen mit Pülliagsten Freisen verseben

Bruno Vreytag
18065

Leiprigerstr

100

vor Beginn

der Iurentur

Leipzigerstr

100

Tr Magxeuhälle 1905

Gesichtsmasken in appe und GazeIIalbmasken Dominos in Satin und Atins S
mit u ohne Behang Tiermasken Kopfbedeeckungen S
Bigotphones Gigerlstöcke Schuure Vortemonnnies

Bärte Pritschen Maskensehmuck Schellen Flitter S
Dantos Gold und Silberbeorten Schneebülle F

Luftschlangen Dekorationsbilder ete
Billigste Bezugsquelle

Schmeerstrasse 24
AMitgl d Rab Spar Ver
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Aibin Hentze

Beschreihende Darstellung
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Bau und Kunst Denkmäler
der Stadt Halle und des Saalkreises

Von
Gustav Schönermark

Architekt
Lexikonformat 616 Seiten
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gedruckten Abbildungen

Preis in elegantem Ganzleinenband 23 Mark
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